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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TuS Frammersbach : SpVgg Adelsberg 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

TuS Frammersbach verliert deutlich gegen SpVgg Adelsberg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der TuS Frammersbach am Freitag, den 10. November im 6. Saisonspiel auf die SpVgg
Adelsberg. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 14:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Lengler und Sitter.
Erstaunlich war, dass der TuS Frammersbach diese Partie mit 3 und die SpVgg Adelsberg mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Doppel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Matreux / Weigand
beim 2:3 gegen Reusch / Schmitt. Das Spiel verloren Matreux / Weigand dennoch im 5. Satz. Das
war nichts für schwache Nerven. Keinen Punkt beisteuern konnten Scheuring / Führen im Spiel
gegen Lengler / Sitter, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit
Röthlein / Siegler ringen mussten Scheuring / Okur in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Sieg verpasste derweil Dirk Matreux wiederum bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Sitter und er konnte das Match, in das er als überaus
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte
erwarten konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Lengler konnte Jürgen Weigand den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Oswald Scheuring konnte im Spiel
gegen Heiko Röthlein indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
endeten. Keinen Punkt beisteuern konnte Manuel Führen im Match gegen Andreas Reusch, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Helmut Scheuring das Match gegen Oskar Siegler mit 1:3 verlor. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Ibrahim Okur gegen Frank Schmitt verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Dirk Matreux verpasste es mit einem 9:11, 12:10, 7:11, 9:11 gegen Jürgen
Lengler, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 0:4 für Matreux und 3:9 für Lengler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Jürgen Weigand bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel Sitter von Beginn an und
konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TuS Frammersbach nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den ESV Bavaria Gemünden am 17.11.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SpVgg Adelsberg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Hausen-Rohrbach am 17.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Frammersbach



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (01:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Matreux / Weigand 0:1, Scheuring / Führen 0:1, Scheuring / Okur 1:0 
Einzel: D. Matreux 0:2, J. Weigand 0:2, O. Scheuring 1:0, M. Führen 0:1, H. Scheuring 0:1, I. Okur 0:
1 

 SpVgg Adelsberg
Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / Schmitt 1:0, Röthlein / Siegler 0:1 
Einzel: J. Lengler 2:0, M. Sitter 2:0, A. Reusch 1:0, H. Röthlein 0:1, F. Schmitt 1:0, O. Siegler 1:0


